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Liebe Freunde, Liebe Leser, 
in Berlin findet derzeit die letzte Sitzungswoche vor 

der parlamentarischen Sommerpause staƩ. Mit 

insgesamt 2 Sitzungswochen im Juni liegen einige 
spannende Fachgespräche, AG– und Ausschusssit-

zungen sowie auch PlenardebaƩen hinter mir.  
Zum Tierhaltungskennzeichnungsgesetz habe ich 

meine insgesamt 7. Rede im Deutschen Bundestag 
gehalten. Mit dem Gesetzespaket gehen wir mit 

unseren Landwirten in die ZukunŌ. Wir ermögli-

chen den Stallumbau und schaffen verlässliche 
rechtliche Rahmenbedingungen für InnovaƟon und 

InvesƟƟonen. Im Juni  habe ich mich u.a. mit Ver-
tretern der Bundeskonferenz Veranstaltungswirt-

schaŌ über die Arbeitsbedingungen in der Veran-

staltungsbranche, die prekäre Fach- und Arbeits-
kräŌesituaƟon, aber auch über dringend notwendige Maßnahmen zur Entlastung und Stärkung der Bran-

che ausgetauscht. Dabei ist das Titelbild dieser Ausgabe meines Berliner Briefs entstanden. 
Mit Vertretern der „Future Forest IniƟaƟve“ habe ich neue Ideen für den Wald der ZukunŌ besprochen. Die 

IniƟaƟve bringt Pilotprojekte im Bereich WaldwirtschaŌ auf den Weg. Dieses erste Gespräch bot die perfek-

te Ausgangsbasis für die zukünŌige Zusammenarbeit mit einigen Start-ups der Future Forest sowie den Un-
ternehmen der Holz- und ForstwirtschaŌ, um das in Mansfeld-Südharz geplante Strukturwandelprojekt In-

novaƟonsHub "ZukunŌ Holz & Klima" zu etablieren. 
Die parlamentarische Sommerpause beginnt am 10. Juli - und damit auch meine Sommertour durch Sach-

sen-Anhalt. Ich freue mich auf viele interessante Begegnungen und Gespräche! 
 

Beste Grüße, euer Ingo Bodtke 
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TOP Themen der FDP-
BundestagsfrakƟon im Juni 
 
Modernes Einwanderungsrecht 
Nach jahrzehntelanger Debatte bekommt 
das Einwanderungsland Deutschland end-
lich ein modernes Einwanderungsrecht mit 
Punktesystem. Handwerksbetriebe, Mittel-
ständler, Digitalunternehmen, Pflegeein-
richtungen – alle warten darauf, dass wir 
im Wettbewerb um Fachkräfte besser wer-
den! 
 
Planungsbeschleunigungsgesetz 
Deutschland nimmt dank uns Freien De-
mokraten Fahrt auf: Im Juni haben wir im 
Deutschen Bundestag das Planungsbe-
schleunigungsgesetz beraten. Damit bei 
uns alles schneller geht: Die Planung von 
Stromtrassen, der Bau von Bahnschienen 
und natürlich auch der Bau von Autobah-
nen. 
 
Klimaneutralität im Gebäudebereich 
Wir haben das Heizgesetz vom Kopf auf die Füße gestellt. Dieser vernünftige Weg zur Klimaneutralität im Gebäu-
debereich wird nun gründlich in Änderungsanträgen umgesetzt. Wir wollen Klimaneutralität im Gebäudebereich – 
aber alle Heiz-Technologien, die dafür geeignet sind, müssen zulässig sein. Es gibt keinen Eingriff in bestehendes 
Eigentum, funktionierende Heizungen können ohne Einschränkung weiter betrieben und bei Bedarf repariert wer-
den. Erst muss der Staat liefern und auf dieser Grundlage können die Bürger entscheiden. Kommunale Wärmepla-
nung und Heizgesetz werden verzahnt. Auch weitgehende Sanierungs- oder Umbaupflichten entfallen. Und die 
Regeln für öffentliche und private Gebäuden werden gleich sein. 
Wir meinen Technologieoffenheit ernst: Oft ist die Wärmepumpe die beste Lösung, aber nicht immer. Deshalb 
müssen eben auch für Holz-Heizungen, Biomethan, Fernwärme und auf Wasserstoff umrüstbare Gas-Heizungen 
möglich sein. Über die EU dürfen keine anderen Regelungen kommen. 
 
Runfdunkbeitrag 
ARD-Chef Kai Gniffke plant eine Beitragserhöhung, obwohl der öffentlich-rechtliche Rundfunk bereits mit rund 9 
Milliarden Euro umfangreich beitragsfinanziert ist - und dazu der mit Abstand größte und teuerste der Welt. Gniff-
ke deutete an, kleiner und effizienter werden zu wollen. Aber ab wann, steht in den Sternen. 
Das reicht uns nicht. Wir wollen einen transparenten, effizienten und modernen öffentlich-rechtlichen Rundfunk, 
der sich auf seine Kernaufgaben konzentriert: Bildung und Information. Rundfunkbeitragserhöhungen wären der 
falsche Weg! Mittel- und langfristig muss der Rundfunkbeitrag durch umfassende Auftrags- und Strukturreformen 
sinken. Übrigens sollten auch die Spitzengehälter im öffentlich-rechtlichen Rundfunk - auch das des ARD-Chefs - 
begrenzt werden. 
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KooperaƟon der Landkreise Mansfeld-Südharz und Neu-Ulm 
Im Juni war eine Delegation aus dem Landkreis Neu-Ulm in Mansfeld-Südharz zu Gast. Schon seit der Wende 
pflegen die Städte Föhring und Hettstedt eine enge partnerschaftliche Beziehung. Im Mansfeld-Museum Hum-
boldt Schloss wurde nun die offizielle Kooperationsvereinbarung zwischen beiden Landkreisen unterzeichnet. Ein 
bedeutender Moment, bei dem Landrat Andrè Schröder, Landrat Thorsten Freudenberger und der Kreistagsvor-
sitzende Jürgen Lautenfeld ihre Unterschriften setzten. Ich wünsche beiden Landkreisen eine erfolgreiche und 
stabile Zusammenarbeit! 
 
 
 
 
 

Tag der Berg– und HüƩenleute in Helbra 
Helbra feierte im Juni den Tag der Berg- und HüƩenleute am Schmid-
Schacht. Als echter Mansfelder ließ ich mir die Gelegenheit nicht entge-
hen, einmal wieder persönlich vorbei zu kommen, hinter die Kulissen 
der Vereinsarbeit zu schauen und mit den Vereinsmitgliedern und wei-
teren Gästen über kommunal- und auch bundespoliƟsche Themen zu 
sprechen.  

 

 

Tag der offenen Tür im 
Annen-Hospiz der Lutherstadt Eisleben 
Ich habe mein Versprechen eingelöst und das Annen-Hospiz Eisleben zum 
Tag der offenen Tür besucht. Das Therapiepferd Picco besucht regelmäßig 
die Gäste im Haus und versprüht dabei seinen ganzen Charme. Vielen 
Dank an Hospizleiterin Frau Jeannette Weigang und an ihr gesamtes Team 
für den eindrucksvollen Rundgang in der Einrichtung und den gemeinsa-
men Austausch. 
 

 Wahlkreistermine - Juni 2023 



 

 4   Euer direkter Draht zu mir : 
 
  Büro Berlin 
  Platz der Republik 1 
  11011 Berlin 
 

  Tel.: +49 30 227 73590 
  ingo.bodtke@bundestag.de 
 
 
 
  Büro Merseburg  
  König-Heinrich-Straße 27 
   06217 Merseburg 
 

  Tel.: +49 3461 793 0154 
   ingo.bodtke.ma03@bundestag.de 
 

  Für Sie vor Ort:  Heidrun Fröhlich 
  montags   10:00 bis 14:00 Uhr 
  donnerstags      9:00 bis 16:00 Uhr 
  freitags    14:00 bis 17:00 Uhr 
  (sowie nach telefonischer Absprache) 
 
 
 
  Büro Sangerhausen 
  Wassertorstraße 7 
   06526 Sangerhausen 
   (Termine nach Vereinbarung)  
 
   Webseite 
   www.ingobodtke.de 
   Facebook 
   facebook.com/Ingo.Bodtke 
   Instagram 
   instagram.com/ingobodtke 
   TwiƩer 
   twiƩer.com/IngoBodtke 
   YouTube 
   youtube.com/@IngoBodtkeMdB 
 

 

Neuauflage Fördermittel für kommunale Projekte!  
Im vergangenen Jahr beschloss der Haushaltsausschuss 600 Mio. 
Euro für Investitionen in 2023. Zwei Programme sind neu: 
"Anpassung urbaner Räume an den Klimawandel" (200 Mio. Euro) 
und "Sanierung kommunaler Einrichtungen" (400 Mio. Euro). Sport-
anlagen, Grünflächen und mehr können finanziert werden.  
Damit werden Städte und Gemeinden weiterhin dabei unterstützt, 
den bestehenden Sanierungsstau bei diesen wichtigen Orten des 
Zusammenlebens abzubauen. Die Mittel sind im Wirtschaftsplan des 
Klima- und Transformationsfonds veranschlagt und es sind Jahresra-
ten bis einschließlich 2028 für die Förderung vorgesehen. 
 
Projektskizzen können beim BBSR bis 15. Sep. 2023 eingereicht wer-
den. Weitere Informationen finden sich online auf der Website des 
BBSR unter http://www.bbsr.bund.de/sjk2023 


